
 

 

 
 

� An die Studierenden der Französistik  
und Hispanistik 

 

Universitätsbibliothek Mannheim & 

Romanisches Seminar 

 

 

Liebe Studierende, 

die Universitätsbibliothek und das Romanischen Seminar (Abteilung LMW) möchten im Frühjahrssemester 2015 in 

einem Projekt untersuchen, wie Studierende der Romanistik beim Lernen besser elektronisch unterstützt werden 

können. Zunächst geht es primär um die Lektüre von Pflichttexten (Lektürekanon). 

Um Ihnen den Einstieg in den Kanon zu erleichtert, hat die UB eine Zusammenstellung derjenigen Kanon-Texte 

angefertigt, die gemeinfrei bzw. über die UB lizenziert erhältlich sind. Für die Lektüre stehen E-Book-Reader und 

Tablets zur Verfügung, die in der Testphase genutzt werden sollen. Auch eine kleinere Auswahl an 

Sekundärtexten sowie Basisbibliographien zur Erleichterung der Erarbeitung der Texte stehen zur Verfügung. 

Ihre Aufgabe bestünde darin, das jeweilige Gerät in Ihren Lernalltag zu integrieren, ihrem eigenen Lese- und 

Arbeitsrhythmus zu folgen und dabei eine Art Lesetagebuch zu führen, in dem Sie die für Sie entscheidenden 

Aspekte festhalten und auch Verbesserungsvorschläge und Wünsche einbringen. Es geht hierbei nicht darum, 

abzuprüfen, wie viele Texte Sie in einem bestimmten Zeitraum lesen oder nicht. Es ist uns wichtig, Erfahrungen zu 

sammeln, ob der Einsatz der Geräte und die elektronische Bereitstellung der Kanon-Texte den Lernkomfort 

verbessern. 

Für diese erste Testphase suchen wir daher nach Testpersonen, die Interesse daran haben, unser Projekt 

weiterzubringen, so dass der Service Ihnen allen in den folgenden Semester offiziell angeboten werden kann. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis zum 04.02.15 per E-Mail bei Daniela Kopf (kopf@phil.uni-mannheim.de) 

Vielen Dank und herzliche Grüße. 

 


